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Eine neue Gasteruption-Art aus Finnland
(Hymenoptera, Gasteruptiidae)

Michael Madl

Abstract

Gasteruption margotae sp.n.,a new species from Finland.

Zusammenfassung

Gasteruption margotae sp.n. wird aus Finnland be-
schrieben.

Bei der Durchsicht des Gasteruptiidae-Materlals aus
Finnland wurde ein Exemplar gefunden, das sich als eine
neue Art erwiesen hat.
Der Verfasser dankt herzlichst Herrn Dr. 0. BISTRÖM

(Division of Entomology, Zoological Museum Helsingfors),
der ihm das Material zur Verfügung gestellt hat.

Gasteruption margotae sp.n.

d - Kopf: Antennen mit 13 Gliedern; 4-Glied ca. 1,42
mal so lang wie das 3- und ca. 2,12 mal wie das 2.;
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4.Glied ca. 0,85 mal so groß wie das 2. und 3- zusammen;
3-Glied ca. 1,5 mal so lang wie das 2. Maxillartaster
mit 6 Gliedern, Labialtaster mit 4« Mandibelspitze mit
Zähnen. Clypeus gebuchtet, Grenzen undeutlich. Gesicht
ca. 1,5 mal so breit wie hoch; Gesicht in der Mitte auf-
gewölbt, chagriniert, grob unregelmäßig gerunzelt. Wan-
gen schwach ausgebildet, ca. 0,2 mal so groß wie die
Mandibelbasisbreite. Augen teilweise dicht behaart. Ab-
stand der hinteren Ocellen voneinander ca. 1,4 mal so
groß wie ihr Abstand von den Augen. Hinterhaupt fein na-
delrissig; Hinterhauptsleiste randartig schmal, nicht
bräunlich durchschimmernd.Abstand Mundraum Hinterhaupts-
grube schmal.
Mesosoma: Hals nicht verlängert. Pronotumvorderrand

mit 2 kleinen Zähnen. Präscutum doppelt so lang wie das
Scutum, Parapsidialfurche deutlich ausgebildet. Praescu-
tum chagriniert, fein quergerunzelt, Runzeln teilweise
zusammenfließend; Notauli nur vorne ausgebildet. Scutum
seitlich mit 2 Längsfurchen. Scutum und Scutellum ähn-
lich skulpturiert wie das Praescutum. Propodeum grob
netzartig gerunzelt, mit undeutlichem Mediankiel. Meso-
sternalleiste niedrig. Hintercoxen quergerunzelt; Hin-
tertibien mit weißem Basalring.
Flügel: Vorderflügel siehe Abb.3» Hinterflügel mit 3

Frenalhäkchen; Medialis nur im distalen Bereich bräun-
lich gefärbt.
Metasoma: Petiolus chagriniert, mit einem Mediankiel.

2. und 3- Tergit rotbraun begrenzt. Penisvalven an der
Spitze nicht aufgehellt.
Färbung: schwarz.
Körperlänge: 8 mm.
6: unbekannt.
Untersuchtes Material: Finnland, Suoniemi, 16, 26.6.

1947, leg.V.SAARINEN. Holotypus im Zoological Museum
(Division of Entomology) Helsingfors.
Taxonomische Stellung: Gasteruption margotae sp. n.

könnte leicht mit dem 6 von Gasteruption assectator
(LINNAEUS,1758) verwechselt werden. Die neue Art unter-
scheidet sich von letzterer durch das unregelmäßig grob
gerunzelte Gesicht.
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Abb.1-3: Gasteruption margotae sp.n., l) 1.-4. Antennen-
glied, 2) Hinterkopf von oben, 3) Vorderflügel.
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